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Bereich Thema E/S 
Wertschätzung 

zeigen 
Verantwortung 

übernehmen 

Sicherheit geben 
Umsetzung Zeitraum 

    Ziele Ziele Ziele Massnahmen 
Verantwort-

lich   

Lehren und Ler-
nen 

Umgang mit heterogenen 
Gruppen 

S 

Unsere Schülerinnen und 
Schüler werden  ihrer Diver-
sität entsprechend unter-
richtet. 

Durch Binnen-differenzie-
rung im Unterricht wird den 
unterschiedlichen Voraus-
setzungen Rechnung getra-
gen. 

Die Lehrpersonen kennen 
die notwendigen Instru-
mente und setzen diese re-
gelmässig ein. 

Es werden konkrete Mög-
lichkeiten zur Unterrichtsge-
staltung beschrieben. 

PT / LP 2016 - 2020 

 

Beurteilungskonzept (Ar-
beits- und Sozialverhalten) 

S 

Die Beurteilung unserer 
Schülerinnen und Schüler ist 
gegenüber SuS, Eltern und 
Lehrpersonen transparent, 
vergleichbar und aufbau-
end. 

Instrumente zu den Eckpfei-
lern sind fertig erarbeitet. 

Instrumente werden von al-
len Lehrpersonen nach ei-
nem realistischen Zeitplan 
eingesetzt. Sie sind verbind-
lich. 

Q-Tag zur Fertigstellung der 
Instrumente und Planung 
von deren Einsätze pro 
Stufe sowie Planung zur 
Überprüfung der Umset-
zung erstellen. 

Fachschaften 2016 - 2020 

 

Lesekompetenz 

S 

Das Selbstvertrauen unserer 
Schülerinnen und Schüler 
wird gestärkt, indem es 
ihnen gelingt, Texte ver-
schiedener Anforderungs-
stufen zu verstehen. 

Die Förderung der Lesekom-
petenz findet im Unterricht 
den ihr zustehenden Platz. 

Die Lehrpersonen kennen 
die notwendigen Werk-
zeuge und setzen diese re-
gelmässig ein. 

Es stehen für alle Werk-
zeuge für die Leseförderung 
zur Verfügung. 

PT / LP 2018 - 2020 

 

Hausaufgaben 

EF 

Die HA unserer Schülerin-
nen und Schüler werden ex-
ante angeleitet und ex-post 
im Unterricht besprochen, 
und bei Bedarf erklärt oder 
korrigiert. Der Umfang der 
Hausaufgaben wird mit Au-
genmass auf 2h pro Schul-
tag begrenzt.  
 

Schülerinnen und Schüler 
nehmen Hausaufgaben 
ernst und erledigen sie. 
Schülerinnen und Schüler 
können Ihre HA eigenstän-
dig organisieren (Zeitma-
nagement) und gleichmässig 
auf die Woche verteilen.  
Schülerinnen und Schüler 
können verbindlich Abgabe-
termine einhalten. 
 

Hausaufgaben bereiten alle 
Schülerinnen und Schüler in 
ausreichendem Masse auf 
Prüfungen vor. 

Mengenmässige Steuerung 
der HA-Menge durch alle LP, 
insbesondere der KLP. 
Einheitliches Erfassen nicht 
gemachter HA in KLUS und 
wenn möglich einheitliche 
Sanktionierung. Einheitliche 
Bewertung im ALS auf dem 
Zeugnis (Ab wie oft ist es 
nicht mehr «gut»). 

Projektgruppe 2019 - 2020 

 

Minimalstandards koopera-
tive Lernformen 

S 

Die SuS profitieren beim 
Lernen von kooperativen 
Lernformen. 

Jede Lehrperson wendet re-
gelmässig kooperative Lern-
formen an. 

Die Kompetenzen der SuS 
bezüglich kooperativen 
Lernformen sind pro Stufe 
festgelegt und den anderen 
Stufen bekannt. 

Auswertung der angewen-
deten kooperativen Lernfor-
men; jede Stufe legt fest, 
über welche Kompetenzen 
die SuS Ende Stufe verfü-
gen; SL überprüft die Um-
setzung. Beobachtungs-
schwerpunkt der kollegialen 
Hospitation. 

LP 2016 - 2020 



 

Berufswahlkonzept 

E 

Jedes Kind wird bei seinen 
persönlichen Zielen und 
Wünschen abgeholt und un-
terstützt. 
 
 
 

Jede Lehrperson setzt den 
im Berufswahlkonzept vor-
gesehenen Drei-Jahres-Plan 
um. 
Die Kinder werden gemäss 
ihren Fähigkeiten und Inte-
ressen beraten. 
 
 

Das Berufswahlkonzept mit 
Drei-Jahres-Plan gibt den 
Lehrpersonen die Leitplan-
ken in der Berufswahlvorbe-
reitung. 
Unterstützung des Unter-
richtes durch in der Q-
Gruppe erarbeitete Unterla-
gen. 
Alle Schülerinnen und Schü-
ler finden nach der obligato-
rischen Schulzeit eine ihnen 
entsprechende Anschlusslö-
sung. 
Realistische Selbsteinschät-
zung der SuS, unterstützt 
durch Fremdreflexion. 

Erstellung von Unterlagen 
zur Umsetzung des Berufs-
wahlkonzeptes. 

Projektgruppe 2018 - 2020 

Lebensraum 
Schule 

Events & Anlässe (Schul-
hauskultur & Gemein-
schaftsförderung 1) 

EF 

Im fairen Spiel und Feiern 
wird die Gemeinschaft ge-
fördert und Lebensfreude 
gepflegt. 

Die Anlässe werden von der 
Q-Gruppe strukturiert, von 
OK (LP, Schülerrat, SuS) or-
ganisiert und gemeinsam 
durchgeführt. 

Eine klare Struktur und Kon-
tinuität geben allen Beteilig-
ten Sicherheit und fördern 
die Tradition. 

Die Events sind im Jahres-
plan festgelegt und Verant-
wortlichkeiten klar definiert.  

Projektgruppe 2019 - 2020 

  

Öffentlichkeitsarbeit 

E 

Informationen für Eltern, 
SuS und Schulinteressierte 
im Schulumfeld. 

Kommunikation soll digital 
und analog stattfinden kön-
nen, um sich mit der Schule 
zu identifizieren und die 
Schule mitzutragen. 

Regelmässiger Informati-
onsfluss vom aktuellem 
Schulalltag und seinen An-
lässen. 

Erarbeitung eines Kommuni-
kationskonzepts. 
Umsetzung eines Kommuni-
kationskonzepts (Budget, 
Arbeitsvolumen, Arbeitstei-
lung). 
Kommunikation des Kon-
zeptes. 

Projektgruppe ab 2018 

  

Regeln / Hausordnung 

EF 

Wir (SuS und LP) nehmen 
Rücksicht aufeinander und 
pflegen einen freundlichen, 
respektvollen Umgangston. 
Wir tragen Sorge zu den 
Mitmenschen, Einrichtun-
gen und zum Schulmaterial. 

Wir (SuS und LP) sind ge-
meinsam verantwortlich für 
einen respektvollen Um-
gang miteinander. Wir tra-
gen alle zu einem lernför-
derlichen Unterrichtsklima 
bei. Die Regeln sind so for-
muliert, dass sie von allen 
verstanden und umgesetzt 
werden können. Die LP for-
dern das Einhalten der Re-
geln einheitlich ein.  

Durch prägnante und klar 
formulierte Regeln ist allen 
Beteiligten klar, was von 
ihnen gefordert wird. Alle LP 
handhaben die Regeln und 
die Massnahmen bei Regel-
verstössen gleich. 

Bei Regelverstössen kommt 
der Massnahmenkatalog 
aus dem Kontaktheft zum 
Zug.  

Projektgruppe 2019 - 2020 

Gesundheitsför-
derung 

Gesunde Schule (Teamkul-
tur & Gemeinschaftsförde-
rung 2) 

EF 

Gesundheit ist ein hohes 
Gut. Dieses Motto soll in die 
Schulkultur integriert und 
vor Ort gelebt werden. 

Alle SuS haben die Möglich-
keit, sich in der Pause ge-
sund zu verpflegen und sich 
ausreichend zu bewegen. 
Das Angebot wird von Leh-
rer- und Schülerschaft ge-
meinsam getragen. 

Die erarbeiteten Angebote 
werden in den Jahresplänen 
festgehalten und gehören 
zur Schulkultur. Sie dienen 
insbesondere neuen Lehr-
personen als Orientierung. 

Die Pausengestaltung und 
Verpflegung wird durch Mit-
glieder der Q-Gruppe im 
Schulhaus erarbeitet. 

Projektgruppe  ab 2019 



kantonale Projekte 
 
 

LP 21 
 
 

S 

Der kompetenzorientierte 
Unterricht wird den Bedürf-
nissen von SuS und Gesell-
schaft gerecht. 

Die Lehrpersonen kennen 
den neuen Lehrplan und 
setzen ihn um. 

Mittels Weiterbildungen 
und regelmässigem Aus-
tausch gewinnen die Lehr-
personen Sicherheit im Um-
gang mit dem neuen Lehr-
plan und der neuen Beurtei-
lungspraxis. 

Fachschaften entwickeln 
den kompetenzorientierten 
Unterricht in Hinblick auf LP 
21 weiter. 

PT / LP ab 2019 

         

städtische Projekte 
ICT   

 
      SL & KITS ab 2016 

  Tagesschulen          SL & LB 2022 - 2025 

         

Legende         

E Entwicklungsprojekt  wir erarbeiten etwas Neues zu einem Thema, das uns wichtig ist    

S Sichern  Ziel: Aufnahme ins Jahresprogramm der Stufe, es gehört zur Schulkultur   

EF Einführung        

ED Entscheid        
 


